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Frührehabilitation für Patienten nach einer längeren 
Bettlägerigkeit

The FLOAT Anwendung

Eine längere Bettlägerigkeit in Isolation oder auf einer Intensivstation kann zu einer erheblichen 
Abnahme der Muskulatur und zu Funktionsstörungen und geringerer Stabilität im 
Bewegungsapparat führen. Diese Abnahme der Muskulatur tritt sehr schnell in den ersten 
Wochen der Bettlägerigkeit auf und führt zum Teil zu anhaltender Muskelschwäche und 
Bewegungsstörungen, die auch nach der Entlassung aus einer Klinik weiter anhalten. 
(Vanhorebeek et al., 2020)

Patienten, die nach einer längeren Bettlägerigkeit entlassen werden, leiden nicht nur an einer 
Muskelschwäche, sondern oft auch an Acute Respiratory Distress Syndrome (ARDS), einer 
erheblichen respiratrischen Insuffizienz der Lunge. (Thompson et al., 2017) Für diese Patienten 
ist ein frühzeitiges Training zur Wiederherstellung der Muskulatur, und insbesondere der 
Lungenfunktion, sehr wichtig.

Dennoch ist die physische Rehabilitation nach einem Aufenthalt auf einer Intensivstation oder 
einer längeren Bettlägerigkeit nicht der Normalfall. Parry et al. (2017) haben festgestellt, dass 
neben kompetenten Personal und dem entsprechenden Equipment, die psychologische 
Situation des Patienten und die Sicherheit der physischen Aktivitäten eine wesentliche Rolle 
spielen.

Die physische und psychische Situation eines Patienten kann die Frührehabilitation 

mit konventionellen Methoden erheblich beeinträchtigen

Patienten mit Muskelatrophie oder 
ARDS nach einer längeren 
Bettlägerigkeit 

▪ sitzen oft weiter im Rollstuhl und 
sind zu schwach für ein 
konventionelles Laufband- oder 
Gangtraining

▪ benötigen oft weiter Sauerstoff 
und sind schnell ausser Atem 

▪ haben oft noch Infusionen, die 
man beim Training 
berücksichtigen muss

Bild 1: Patient frisch aus der Intensivstation (Quelle: BigStock)
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eine sichere und flexible Rehabilitation und ein Gangtraining ohne 

Einschränkungen für Patienten nach einem Aufenthalt auf einer Intensivstation 

ermöglicht

▪ Kann direkt vom Rollstuhl aus 
▪ gestartet werden 

▪ Patientengewicht bis zu 200kg

▪ Kontinuierliche Sturzsicherung

▪ Ermöglicht verschiedenste 
Trainingsaktivitäten von 
langsamen Gehen bis hin zu 
Aktivitäten des täglichen Lebens 
(ADL) 

▪ Therapeuten haben freien 
Zugang zum Patienten von allen 
Seiten

Bild 2: The FLOAT

Das The FLOAT 3D Gewichtsentlastungssystem schafft ein ideales Umfeld für die physische 
Rehabilitation, um ein stabiles, sicheres Training nach einer Bettlägerigkeit oder einem 
Aufenthalt auf einer Intensivstation zu gewährleisten.

The FLOAT ermöglicht es dem Patienten auch, für das tägliche Leben relevante funktionale 
Aktivitäten zu üben, die die für ein unabhängiges Leben wichtigen Muskelgruppen trainieren. 
Die Gewichtsentlastung erlaubt es dem Patienten dabei, ein Training mit niedrigerer Belastung 
zu beginnen und damit auch die Lungenfunktion nicht so stark zu belasten. Die 
Trainingsintensität kann dabei in Echtzeit angepasst werden, ohne die Therapie zu unterbrechen. 
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